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3 Kundmachung. 

Nro. 54075. Die Direkzien der priv. öſterr. Nazional-Bank 
hat mit Zuſtimmung des bohen k. k. Finanz-⸗Miniſteriums die Ein— 
leitung getroffen, daß die für das Verwaltungsjahr 1859-1860 zu 
entrichtende Einkommenſteuer von den Dividenden der Bank-Akzien aus 
den Exirägniſſen des Inſtitutes berichtiget werde. 

Die Nazional⸗Bank wird demzufolge ſtatt der einzelnen Beſitzer 
der Akzien, und für viejelfen, die vorſchriftsmäßige Faſſton zum Be⸗ 
hufe der Steuerzahlung bei der Steueradminiſtrazion überreichen. 

Wien, am 9. Dezember 1859. 

Pipitz, 
Bank» Gouverneur. 

Christian Heinrich Witter v. Coith, 
Bank-Gouverneurs-Stellvertreter. 
EA, 

Banf- Direktor. 


— — — — 


Kundmachung. 


Nro. 24205. In Folge der allerhöchſt angeordneten Armetreduk⸗ 
zion werden am “8 

10. Jänner 1860 in Drohobyez 63 Stud, 

11. Jänner 1860 in Stryj 50 Stück, 

12. Sinner 1860 in Sembor 50 Stück, 

16. Jänner 1860 in Lemberg circa 70 Stück entbehrlich ge— 
wordene Fuhrweſenspferde plus offerenfi veräußert werden. 

Wovon mit dem Betfügen die Verlautbarung geſchieht, daß, 
wenn die obbeze'chnete Anzahl von Pferden nicht an dem obigen Tage 
verkauft werden ſollte, der Tag der Fortſetzung am Verkaufseplatze be— 
kannt gegeben wird. 

Vom k. k. Landes⸗General⸗Kommando. 

Lemberg, am 25. Dezember 1859, 


(2385) 


(2375) G diet. (2) 
Nr. 6420. Von dem k. k. Samborer Kreisgerichte wird dem 
Wilnelm Willmouth, Miteigenthümer der in Stryf sub Nro. 44 gele- 
genen Realität, wit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß gegen ibn Jo- 
seph Hladik mit dem Geſuche de praes. 7. November 1859 2. 6420 
auf Grund des von ihm akzeplirten Wechſels dato. Stryj am 24. März 
1858 wegen Zahlung der Wechſelſumme von 300 fl. KM. ſ. N. G. 
die Zahlungsauflage angeſucht habe, worüber die Zablungsauflage un⸗ 
term 16. November 1859 3. 6420 dahin erfloſſen iſt, daß Wilhelm 
Willmonth die Wechſelſumme 300 fl. K. ſammt 6% Zlnſen vom 2. 
Juni 1858 und Gerichtskoſten 7 fl. 89 kr. öſt. Währ. binnen drei 
Tagen bei Vermeidung wechſelrechtlicher Exekuzion zu bezahlen habe. 
Da der Wohnort deſſelben unbekannt iſt, ſo wird zu deſſen Ver⸗ 
tretung der Herr Advokat Dr. Mochnacki auf deſſen Gefahr und Kor 
ſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. ; 
Vom k. k. Kreisgerichte. 
Sambor, den 16. November 1859. 
(2368) Kundmachung. (2) 
4 Nr. 46151. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte wird den 
dem Wohnorte nach unbekannten Fr. Emilie und Theophile Bronikow- 
skie mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe Frau 
Magdalena Baczyäska und Herr Franz Raczyöski gegen Verſtändigung 
1. der Frau Kornelia Trzeszkowska, 
2. der VPerlaſſenſchaftsmaſſe nach der verſtorbenen Thekla Sto- 
ezyüska, endlich 10 l 8 
3. der Frau Emilie und Theophile Bronikowskie um Löſchung 
der laut dom. 359. pag. 287. u. 42. on. und dom. eod. pag. 270. 
n. G. on, über Zawadka görna und dolna zu Gunſten des Carl Rot- 
termund geſchehenen Pränotirung der Summe von 5050 fl. KM. das 
Geſuch z. 8. 162751859 überreicht und um richterliche Hilfe gebe⸗ 
ten, worüber der Beſcheid unterm 5. Juli 1859 3. 16275 erfloſſen iſt. 
Da der Aufenthaltsort der Frau Emilie und Theophile Broni- 
kowskie unbekannt iſt, fo hat das k. k. Landesgericht zu deren Ver⸗ 
tretung und auf deren Gefahr und Koſten den hieſigen Landes- und 
Gerichts⸗-Advokaten Dr. Malinowski mit Subſtitutrung des Landes- 
und Gerichts⸗-Advokaten Dr. Baeiborski als Kurator beſtellt, mit 
welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vorge⸗ 
ſchriebenen Gerichts ordnung verhandelt werden wird. 
Durch dieſes Edikt werden demnach dieſelben erinnert, zur rech⸗ 
ten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts⸗ 
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aut 5 (3) 
Obwieszezenie. 

Nr. 54075. Dyrekeya uprzyw. austr. banku narodowego za- 

rzadzila tak za przyzwoleniem wysokiego c. k. ministeryum finan- 

söw, ze przypadajaey na rok administracyjny 1859 - 1860 do opla- 


cenia podatek dochodowy od dywidend akcyi bankowych uiszczony 


bedzie z dochodow instytutu. * 


Bank narodowy przediozy przeto zamiast poſedynczych wla- 
Seieieli akcyi i ich imieniem przepisana fasye administracyi podat- 
kowej dla optacenia podatka. 

Wieden, dnia 9. grudnia 1859. 

Pipitz, 
gubernator banku. 
Krystyan Henryk Coith, 
zastepca gubernatora banku. 

Erdl, 
dyrektor banku. 


gloszenie. 00 


Nr. 24205. W skutek naj w. rozkazanej redukcyi armii beda 


10. stycznia 1860 w Drobobyczu 63 sztuk, 

11. styezuia 1860 w Stryju 50 sztuk, 

12. styeznia 1860 w Samborze 50 sztuk 

16. styeznia 1860 we Lwowie kolo 70 sztuk, 
niekoniecznie potrzebne konie wozowe (furwezkie) plus offerenti 
sprzedane. 

Oczem zt:mzalaczeniem ogölne ogkoszenie staje sie, ze, jezeliby 
ta wyZej wymieniona ilosé koni na bowyzszym dniu sprzedana byé 
nie mogla, dzien dalszego ciagu na miejsen przedazy uwiadomi sie. 

Od c. k. kraj. jeneralnej komendy. 
Lwow, dnia 25. grudnia 1859. 


behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen andern 
Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Landesgerichte anzuzeigen, übers 
haupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel 
zu ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden 
Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. 
Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 21. November 1859. 


(2348) Kundmachung. (3) 


Nr. 6105. Von dem k. k. Zloczower Kreisgerichte wird dem 
unbekannten Wohnortes ſich aufbaltenden Beer Kramerisch, Handels⸗ 
mann aus Brody, mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider den⸗ 
ſelben das Handlungshaus aus Leipzig, Albert Lepoce et Drueker, 
unterm 19. Oktober 1859 3. 6105 wegen Zahlung der Wechſelſumme 
von 387 Thl. 6 gr ſ. N. G. eine Wechſelklage überreichte, in Folge 
deren dem Wechſelakzeptanten Beer Kramerisch mit hondelsgerichtli⸗ 
chem Beſchluße vom 7. Dezember 1859 3. 6105 aufgetragen wurde, 
die obige Wechſelſumme von 387 Thl. 6 gr. ſ. N. G. an das kla⸗ 
gende Handlungs haus Albert Lepoec et Drucker binnen 3 Tagen bei 
ſonſtiger Exekuzion zu bezahlen. 

Da der Wohnort des Belangten unbekannt iſt, ſo wird zu deſſen 
Vertretung der Landes-Advokat Dr. Rechen mit Subſtituirung des 
Landes⸗Advokaten Dr. Skalkowski auf feine Gefahr und Koſten zum 
Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes 
Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Zloczow, am 7. Dezember 1859. 


(2365) Kundmachung. (3) 


Nro. 1860. In der Stadt Brod) kommt die erledigte Waſen⸗ 
meiſtersſtelle mit der ſyſtemiſtrten jährlichen Beſtellung von Fünfzig 
Zwet Gulden 50 kr. 6. W. und dem Quartiergelde von 25 fl. 20 kr. 
6. W. zur Beſetzung. 

Bittwerber haben die Geſuche unter Nachwelſung des Lehrbriefes, 
der Moralität, des Geſundheitszuſtandes wie auch der mehrjährigen 
Praxis bis zum 10. Jänner 1860 entweder unmittelbar, oder wenn 
ſie in ſtädtiſchen Dienſten ſtehen, durch ihre vorgeſetzten Behörden bet 
dem Brodyer Stadtgemeindeamte zu überreichen. 


Brody, am 15. Dezember 1859. 
1 
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(2372) Kundmachung. (1) 


Nro. 6799. Das k. k. ſtädt. deleg. Vezirksgericht zu Praemys! 
macht hiemit bekannt, daß es die Liquidirung des von dem beſtandenen 
Przemysler Magiſtrate übernommenen Waiſen, Kuranden und Depoſi⸗ 
tenvermögens, worüber diefem Bezirksgerichie nach der Jour.⸗Norm 
vom 20. November 1852 Zahl 251 R. G. B. die Gerichtsbarkeit zu⸗ 
ſteht, ſowobl dem Paſſtv- als dem Aktivſtande nach, vornehmen werde, 
und hiezu der 19., 20., 21., 23., 24., 26. und 28. Jänner 1860 be⸗ 
ſtimmt. Es werden hiernach alle Jene, welche an das bezeichnete Ver⸗ 
mögen Forderungen zu ſtellen haben, insbeſondere die geſetzlichen Ver- 
treter der Pflegebefoblenen, überdieß aver auch die Schuldner des ehe⸗ 
maligen genannten Waiſenamtes aufgefordert, an den obigen Tagen 
Vormittags zwiſchen 8 und 12 Uhr und Nachmittags zwiſchen 3 und 
7 Uhr in dem Kommiſſionezimmer dieſes Bezirksgerichtes zu erſcheinen 
und ihre Einſchreibbüchel und ſonſtigen bezünlichen Urkunden mitzu— 
bringen. Auch iſt es der Przemysler Stadtgemeinde unbenommen, 
durch einen zu dieſem Akte Bevollmächtigten der Liquidtrung beizu— 
wohnen, und allenfällige Bemerkungen zu Protokoll zu geben. Zugleich 
wird für nachſtehende, dem Leben und Wohnorte nach unbekannte Per⸗ 
ſonen, und zwar: als Berechtigte zur Nachlaßmaſſe des Ferdinand 
Kremes, Valeria Kremes und Felicia Kremes. Zur Nachlaßmaſſe des 
Vincenz Czerniee, der Magdalena Slovakievicz, Michael Tomkiewiez. 
Zur Zivilmaſſe des Josel Cinglarewicz und Maria Cinglarewiez für 
deren unbekannte Erben. Für Maſſe der Josefa Daubler für die Jo- 
sefa Daubler. Zur Nachlaßmaſſe nach Basil und Pelagia Fedynkie- 
wiez, für die Erben Julian Fedynkiewiez, Ludwika Fedynkiewicz, 
Marianna Fedynkiewiez verehelichte Andruszkiewiez und Eudoxia Fe- 
dynkiewicz. Zur Pupillarmaſſe nach Ignatz Gronski für die Marienna 
Niedermaier geborne Szezepanowiez. Zur Nachlaßmaſſe nach Felix 
Grocholski für die Erben der Ludwika Ziembieka geborne Grochol- 
ska und Viktoria Grocholska. Zur Nachlaßmaſſe nach Johann Han- 
ke, für Anton Hanke, Karl Hanke, Valentin Hanke, Frauz Hanke, 
Joannes Hanke und Leopold Hauke, Zur Nachlaßmaſſe nach Ban- 
czakowski Stanislaus, für Jakob Hanezakowski. Zur Nachlaßmaſſe 
nach Jakob Hoppe, für Amalie Hoppe, Sofia Hoppe und Wilhelmine 
Catharine zw. N. Hoppe. Zur Nachlaßmaſſe nach Andreas Haucza- 
kowski, für die nach Stefan Hanczakowski hinterbliebenen Kinder Ma- 
rianna Lysakowska, Josefa Hanaczowska und Anton Henaczows ki, 
dann Mathias Hanaczowski, Agnes Sckidzinuska geborne Hanczäü- 
kowska. Zur Maſſe der Hansmeier Julia für die Julie Hansmeer. 
Zur Nachlaßmuſſe nach Magdalena Krainska, für den Adalbert Krain- 
ski. Zur Nachlaßmaſſe nach Maria Krzyzanowska für Krzyzanowski 
Josef, Krzyzanowski Franz und Krzyzanowska Maris. Zur Naclafr 
maſſe nach Kostkiewiez Soßa für den Karl Kostkiewiez. Zur Bus 
pillarmaſſe der Ludwika Karpiüska für die Ludwika Karpinska. Zur 
Nachlaßmaſſe nach Rosalia Krzeezkowska, für die Anna Krzeczowska 
und Pauline Krzeczkowska. Zur Nachlaßmaſſe nach Anton Kulinski, 
für die Tekla Kulinska, Eleonore Kulinska und Emilia Kulinska. Zur 
Nachlaßmaſſe nach Golde 10. voto Rosenfeld 20. voto Liebenberg, 
für die N. Rosenfeld, N. Rosenfeld und Antonina Gasparin gebocne 
Rosenfeld. Zur Nachlaßmaſſe nach Anton Langer für Domicella Lan- 
ger, Angela Langer und Leon Langer. Zur Nachlaßmaſſe nach Maria 
Müller für Joannes Domaradzki, Tekla Domaradzka, Rosalia Mach- 
nicka und Helena Hausnerowa, jo wie für die Catharina Sieklowska 
und Maximilian Müller. Zu der Nachlaßmaſſe nach Simon Miklos, für 
die Susanna Bogdanowicz geberne Miklos fo wie Laurent Miklos. 
Zur Nachlaßmaſſe nach Magdalena Moczarska, für Dr. Medizine Josef 
Moczarski. Zur Zivilmaſſe der Maria Chrzanowska und Michael 
Pyszyüski, für Eduard, Anton, Stanislaus, Vladislaus, Eleonore und 
Johann Chrzanowski und Michael Pyszyüski. Zur Nachlaßmaſſe nach 
Johann Schneringer, für Sigmund Schneringer. Zur Nachlaßmaſſe 
nach Swiderski Jacob, für deſſen unbekannte Erben. Zur Nachlaß⸗ 
maſſe nach Carolina Spaniw für N. Spaniw. Zur Nachlaßmaſſe nach 
Johann Stok für Petronella Stok. Zur Nachlaßmaſſe nach Johann 
Sikorski für Anton Sikorski, Marianna Swiniakiewiez, Jan Sikorski 
und Magdalena Sikorska. Zur Nachlaßmaſſe nach Josafat Seredyüski 
für Albert Seredyüski. Zur Nachlaßmaſſe nach Vincenz Sersavi, für 
Josefa Sersavi. Zur Nachlaßmaſſe nach Maria Sudziüska, für Josef 
Sudziüskj. Zur Nachlaßmaſſe nach Gustav Schubert, für Elisabeth 
Schubert. Zur Nachlaßmaſſe nach Seredyüski Mathias, für Magda- 
lena Soliüska und Simon Seredynski. Zur Nachlaßmaſſe nach Judit 
Tiger, für Josef Tiger. Zur Nachlaßmaſſe nach Anna Rosina Vogt, 
für Clara Czernecka, Maria Hofsas, Helena Koberwein, Adalbert 
Czernecki, Anton Czeruecki und Kasimir Czerneeki. Zur Nachlaß⸗ 
maſſe nach Hedwig Zatwarnicka, für Franz Josef zw. N. Zatwar- 
nicki, Antenina Zatwarnicka, Johann Zatwarnicki und Basil Zatwar- 
nicki. Für Pupillarmaſſe des Richard Zawadzki und Gabriela Za- 
wadzka für die genannten Berechtigten. Zur Nachlaßmaſſe nach Mi- 
chael Zawalski, für Anna Kulczycka und Carl Zawalski. Zur Nach⸗ 
laßmaſſe nach Josef Zyps, für Eleonore Velich, Josef Zyps, Josef 
Schindler, Anton Schindler, Jobaun Schwarz und Eleonora Toma- 
netz der bierortige Landes- und Gerichts⸗Advokat Dr, Zezulka zum 
Kurator ad actum mit Subſtituirung des Landes-Advokaten Dr. Fren- 
kel beſtellt, und mit entſprechenden Dekreten verſehen. Ferner wird 
für nachſtehende Schuldner, als: Apolonia Richter oder deren unbe— 
kannte Erben, für Franz Gedel oder deſſen unbekannte Erben, für 
Adalbert und Autonina Sidorowicz oder deren unbekannte Erben, für 
Johann Nasalski oder deſſen unbekannte Erben, für die Eheleute Adal- 
bert und Marianna Laeiüskie oder deren unbekannte Erben, für Emilie 
Sommer oder deren unbekannte Erben, für Nathan oder Cipra Sprin- 
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ger oder deren unbekannte Erden, für die Eheleute Andreas und An- 
touina Sidorowiez oder deren unbekannte Erben, für Esra Rasenblüth 
oder deſſen unbekannte Erben, für Stanislaus Lakomicki oder deſſen 
unbekannte Erben, für Eva Albertiez oder deren unbekannte Erben, 
für die N Klugmaniſchen Erben, für Szoel Fuss oder deſſen unbe⸗ 
kannte Erben, für Benedikt Dolezal oder biffen unbekannte Erben, 
für Carl Szezygielski oder deſſen unbekannte Erben, für Thomas und 
Marianna Suimakiewiez oder deren unbekannte Erben, für Anton 
Posluszny oder deſſen unbekannte Erben, für Moses Arnold oder deſ— 
fen unbekannte Erben, für Jacob Godniewiez und Franeiska Gednie- 
wier oder deren unbekannten Erben, für Nisson Oransz und Gelde 
Oransz oder deren unbekannte Erben, für Valentin Peczkouski eder 
deſſen unbekannte Erben, für Johann Gracowski oder deſſen unbe⸗ 
kannte Erben, für Cheim Szaher oder deſſen unbekannte Erben, für 
Stanislaus Iwanski oder deſſen unbekannte Erben, für Majmie Schuler 
oder deſſen unbekannte Erben, fur Georg Nemet und Auna Nemet, 
oder deren unbekannte Erben, für Ignatz Sawiezewski oder deſſen 
unbekannte El ber, für Maria Zukowska oder deren unbekannte Erken, 
fur Anton und Viktoria Kuhn oder deren unbekannte Erben, für Bar- 
bara Genello oder deren unbekannte Erben, für Majer Güter oder 
deſſen unbekannte Erben, für Josef Kieszkouski oder deſſen unbe: 
kannte Erben, für Ester Oster oder deren unbekannte Erben, für Jo- 
hauna Tschinuk oder deten unbekannte Erben, für Maria Gräfln Ko- 
narska oder deren unbekannte Erben, für Abraham und Rifka Sarter 
oder deren unbekannte Erben, für Josefa Torster oder deren unbe— 
kannte Erben, für Rosalia Chumezynska oder deren unbekannte Erben, 
für Josef Forster oder deſſen unbekannte Erben, für Ignatz Binasiewicz 
oder deſſen unbekannte Erben, für Karl Zimmer oder deſſen unbekannte 
Erben, für Srul Schweber, False Held oder deſſen unbekannte Erben, 
für Johann und Susanna Urbani oder deren unbekannte Erben, für 
Samuel Katz oder deſſen unbekannte Erben, für Johann Lehr oder 
deſſen unbekannte Erben, und für Basil Zatwarnicki der h. o. Lan⸗ 
des⸗ und Gerichts Advokat Dr. Waygarifmit Subſtttuirung des Lan⸗ 
des⸗ und Gerichte-Advokaten Dr. Bworski zum Kurator ad aclum 
unter Einem beſtellt und ebenfalls mit Dekreten verſehen. 

Durch dieſes Edikt werden daher die unbekannten und abwefen- 
den Partheien erinnert, zur rechten Zeit bei der Liquidirung perſön— 
lich zu erſcheinen, oder aber die erforderlichen Behelfe und Urkunden 
ihren Vertretern mitzutheilen, oder andere Vertreter ſich zu wählen 
und dieſelben dieſem Gerichte vor dem Liquidirungstermine anzuzeigen, 
widrigens fie die aus der Verſaͤumniß entſtehenden Folgen ſich ſelbſt 
zuzuſchreiben haben werden. 

Przemysi, am 16. Dezember 1859. 


(2366) Edikt. (3) 
Nro. 7377. Vom k. k. Tarnopoler Kreisgerichte wird den, dem 
Leben und Wohnorte nach unbekannten Baltbazar Szezucki, Elias N. 
Koseublum und Fischel Zausuer, oder im Falle ihres Ablebens deren 
unbekannten Erben miitelſt gegenwärtigen Ediltes bekannt gemacht, es 
habe wider dieſelben Josef Pruss Jablonowski, wegen Löſchung des 
auf den Gütern Dolhe, Bryeöwka, Dereniowka und Zalawie, dom. 
231. pag. 407. n. 214. on. dom. 251. pag. 448. u. 98. on. dom. 231. 
pag. 456. n. 86. on. und dom. 231. pag. 465. n. 93. ou. intatus 
lirten Gjährigen Pachtrechtes ſammt Afterlaſten eine Klage angeb ackt, 
und um richterliche Hilfe gebeten, worüber zur mündlichen Verhand— 
lung die Tagfahrt auf den 28. Februar 1810 anberaumt worden iſt. 
Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, fo hat das k. k. 
Kreisgericht zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und Koſten den 
hieſigen Landes⸗Advokaten Dr. Kazmiüski mit Subſtitutrung des Ad— 
vokaten Dr. Delinowski als Kurator beſtellt, mit welchem die ange⸗ 
brachte Rechtsſache nach der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichis⸗ 
ordnung verhandelt werden wird. f 
Durch dieſes Edikt werden demnach die Belangten erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts⸗ 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen, und dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt 
die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäſſigen Rechtsmittel zu 
ergreifen, indem fie ſich die aus deren Verabſaumung entſtehenden Fol— 
gen felbit beizumeffen haben werden. 
Tarnopol, den 5. Dezember 1859, 


(2374) Edikt. (1) 

Nr. 6082. Von dem k. k. Ztoczower Kreisgerichte wird demunbe— 
kannten Wohnortes ſich aufhaltenden Beer Kramerisch, Handelsmonn 
aus Brody, mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider denſelben 
unterm 18. November 1859, 3. 6082, Albert Leppoe und Druker, 
Handlungehaus in Leipzig, wegen Zahlung der Wechſelſumme von 
591 Rthl. 15 Sgr. ſ. N. G. eine Wechſelklage überreicht, in Folge 
deren dem Wechſelakzeptanten Beer Kramerisch mit handelsgerichtlichem 
Beſchluße vom 23. November 1859 3. 6082 aufgetragen wurde, die 
obige Wechſelſumme von 591 Rihl. 15 Sgr. ſ. N. G. an den Kläger 
Albert Leppoe et Druker binnen drei Tagen bei ſonſtiger Exekuzion 
zu bezahlen. | 

Da der Wohnort des Belangten unbekannt iſt, fo wird zu deſſen 
Vertretung der Advokat Dr. Rechen mit Subſtituirung des Advokaten 
Dr. Warteresievicz auf feine Gefabr und Koften zum Kurator bes 
fiellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zu⸗ 
geſtellt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 
Zloczow, am 23. November 1859, 


